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Freitag, 18.12.2026, 20 Uhr

Charlotte Illinger Quartett

„tightrope dancer“ (2023) gehen Mariana Zwarg, Flötis-
tin aus Rio de Janeiro, und der Berliner Pianist Johannes 
von Ballestrem eine faszinierende Symbiose ein. Der 
rhythmische und harmonische Reichtum brasilianischer 
Musik prägt ihren Sound ebenso wie feinsinniges Zu-
sammenspiel und Intimität in der Improvisation. In Jah-
ren des Zusammenspiels und zahlreichen internationa-
len Tourneen mit Marianas „Sexteto Universal“ hat sich 
zwischen beiden eine Freundschaft und Vertrautheit 
entwickelt, die im Duo (gegründet 2020) deutlich hörbar 
ist. Zwarg und von Ballestrem komponieren gemeinsam 
für das Projekt und haben durch die Verschmelzung von 
Einflüssen ihrer beiden Welten eine einzigartige Sprache 
entwickelt. Ihre Musik haben sie bereits in zahlreichen 
Ländern Europas sowie in Brasilien vorgestellt. 
Mariana Zwarg (BR) – Flöte
Johannes von Ballestrem (DE) – Piano

Die deutsche 
Sängerin Charlotte 
Illinger ist Jazz-
sängerin im Stil der 
Musik des Ameri-
can Songbooks. 
Besonders faszi-
nieren sie dabei die 
lyrischen Texte mit 

Hilfe derer sie als Sängerin Geschichten erzählen möchte. 
Nach ihrem Bachelor am Prins Claus Konservatorium in 
Groningen (NL), schloss sie im Jahr 2022 ihren Master an 
der Folkwang Universität der Künste in Essen mit Aus-
zeichnung ab. Sie arbeitete bereits mit renommierten 
nationalen und internationalen Künstlerinnen und Künst-
lern wie Paul Heller, Martin Sasse, Hans Decker, Randy 
Brecker oder Deborah Brown. Sie war Mitglied im Bundes 
Jugend Jazz Orchester und sang bereits mit der WDR Big 
Band. Zudem gewann sie Jazzpreise wie den Sparta-Jazz 
Preis und den Haestens Jazz Award. 2015 brachte sie mit 
der Florian Raepke Big Band das Album Young and Foo-
lish raus und erhielt dafür den Preis der deutschen Schall-
plattenkritik. Anlässlich der weihnachtlichen Zeit wird 
Charlotte neben bekannten Jazzstandards auch einige 
Weihnachtsstücke singen, die von ihrem Quartett begleitet 
werden.
Charlotte Illinger – Gesang
Benedikt Goeb – Klavier
Martin Gjakonowski  – Bass
Dominik Raab – Schlagzeug

Die Jazzcafé-Reihe wurde 1996 von Leonard Gincberg ins 
Leben gerufen. Viele namhafte Musikerinnen und Musiker der 
verschiedenen Stilbereiche des Jazz sind seitdem im Sand-
bauernhof aufgetreten.

Jazzcafé-Abo 2026

Eintrittspreise:
Abonnement  105,10 € (6x Jazzcafé-Veranstaltungen)
Einzelkarte	 22,10 € Erwachsene
		  12,20 € Schüler/innen & Student/innen

Ticketverkauf:
Der Kartenverkauf wird online über das Ticketportal 
reservix angeboten. 
https://korschenbroich.reservix.de/events 

Fragen zum Ticketverkauf beantwortet Ihnen gerne das Kultur-
amt unter kultur@korschenbroich.de oder 02161 613-107 
(Christina Nierwetberg), 02161 613-1553 (Samantha Hannen).

Veranstaltungsorte:
Sandbauernhof, Am Markt 10, 41352 Korschenbroich
Forum der Städtischen Realschule Korschenbroich
Dionysiusstraße 11, 41352 Korschenbroich
Einlass: 19.15 Uhr

Veranstalter: 
Kulturamt der Stadt Korschenbroich
Sebastianusstraße 1, 41352 Korschenbroich

30 Jahre 
Jazzcafé 
1996 | 2026

mit
Leonard Gincberg & friends
Son Seis & Mirta
FinkKübert
Elisabeth Lohninger Quintett
Mariana Zwarg & Johannes von Ballestrem
Charlotte Illinger Quartett

Beeindruckende 
Virtuosität und 
kammermusika-
lische Intensität 
sind Marken-
zeichen dieses 
transatlantischen 
Duos. Auf ihrem 
Debutalbum 

Stadt. Land. Kultur.

Mit freundlicher Unterstützung von:
Supermarkt Hannen

Künstlerische Leitung: Leonard Gincberg

Mariana Zwarg &
Johannes von Ballestrem 

www.marianazwarg.com
www.johannesballestrem.de



 
Freitag, 27.02.2026, 20 Uhr Freitag, 17.04.2026, 20 Uhr Freitag, 12.06.2026, 20 Uhr Freitag, 02.10.2026, 20 Uhr

Leonard Gincberg & friends

Leonard Gincberg 
hat sich schon vor 
vielen Jahren einen 
Namen als Latin/
Jazzdrummer und 
Soloperkussionist 
gemacht. Bereits 
1987 gewann er mit 
seiner Formation 

Bongo Tropical den NRW weit ausgeschriebenen Stadtmu-
sikwettbewerb des WDR in Köln. Eine seiner großen Leiden-
schaften sind die lateinamerikanischen Rhythmen in Ver-
bindung mit Jazz und das polyrhythmische Spiel. Leonard 
Gincberg ist zudem Initiator und künstlerischer Leiter der 
seit 1996 bestehenden Jazzcafé-Reihe der Stadt Korschen-
broich. Er spielte mit namhaften Musiker/innen wie der 
WDR BIG Band, Klaus Doldinger, Charlie Mariano, Seal und 
Barbara Dennerlein. Dieses Jahr feiert er sein 30-jähriges 
Jubiläum. 

Mit ihm stehen auf der Bühne:
Heiner Wiberny – Alt-Saxophon/Flöte
Martin Reuthner – Trompete/Flügelhorn
Tobias Weindorf – Klavier
Paul G. Ulrich – Bass 
Leonard Gincberg – Schlagzeug/Percussion

Gastsängerin ist Susanne Schneider, die viele Jahre als 
Dozentin für Jazzgesang an der Musikhochschule in Köln 
unterrichtet und mit vielen angesagten Musikerinnen und 
Musikern musiziert.

Son Seis ist eine der 
ältesten Combofor-
mationen der deut-
schen Salsaszene, 
die für eine feurige 
Mischung aus Rum-
ba, Guaguanco, Cha-
Cha, Mambo, Gua-
jira, und Latin Jazz 

garantiert. Nach einer mehrjährigen Pause hat die Band, die 
1987 gegründet wurde, sich wieder zusammen gefunden 
und möchte gerne an die großen Erfolge der Vergangenheit 
wieder anknüpfen.
Das Repertoire der Band besteht aus Titeln bekannter Sal-
samusiker aus der Karibik wie Pappo Lucca, Ray Barreto, 
Paquito d‘Rivera, Juan Formell , Chucho Valdez, Eddie Pal-
merie, aber auch aus Eigenkompositionen. Die Besetzung 
besteht aus dem Sänger und Gitarristen Jorge Anchieta 
aus El Salvador, dem Bassisten Julio Almeida aus Ecuador, 
dem Schlagzeuger und Perkussionisten Leonard Gincberg 
aus Deutschland und dem Pianisten und Komponisten 
Ramon Gorigoitia aus Chile. Sie sind die Gründer der Band. 
Hinzu kommen der Conguero Jaime Gamero, der Saxopho-
nist und Flötist Shawn Spicer aus den USA, der Trompeter 
Martin Reuthner und die Gastsängerin Mirta aus Kuba, die 
mit vielen bekannten internationalen Musikern zusammen-
gearbeitet hat.

Elisabeth Lohninger Quintett

Geschmack und Liebe ihre weitreichenden musikalischen 
Vorlieben ausleben kann – von Afro Cuban über Singer-
Songwriter und Pop bis Blues, von Songs aus eigener 
Feder bis zum American Songbook.
Mit toller Band und brandneuer fulminanter Live LP aus 
dem legendären Bauerstudio in Ludwigsburg ist Lohnin-
ger seit Herbst 2024 unterwegs. Auf Einladung der Ana-
logtage 2023 hat die „Kate Bush des Jazz“ (Straubinger 
Tagblatt) für LP und Tour ein atemberaubend vielfältiges 
Programm zusammengestellt und findet sich musika-
lisch in bester Gesellschaft.
Jean-Yves Jung – Piano
Christine Corvisier – Saxofon
Nico Brandenburg – Bass
Alex Bernath – Schlagzeug
Elisabeth Lohninger – Gesang
Gemeinsam sind sie auf dem Live-Stream Mitschnitt der 
Analogtage 2023 zu sehen, und die schiere Freude und 
Begeisterung am gemeinsamen Musizieren ist ihnen ins 
Gesicht geschrieben.

www.leonard-gincberg.de

Achim Fink und 
Martin Kübert be-
gegneten sich in 
den 80-er Jahren 
bei der Afropop-
gruppe Dunjabele 
und bildeten bald 
mit Schlagzeuger 
Heiko Turm das 

Trio Finküberthurm, das 1990 eine CD vorlegte und auf Ein-
ladung des Goetheinstituts 1993 im Senegal auf Tournee 
ging. Gemeinsam arbeiteten die beiden in den Folgejahren 
auch als Theatermusiker bei zahlreichen Inszenierungen an 
den Schauspielhäusern in Bonn, Köln Koblenz und Düssel-
dorf und waren bei der Produktion von Live-Hörspielen für 
die ARD Hörspieltage und einer Filmmusik dabei.
Ausgehend von der Einladung zum Jazz Bliss-Festival 
2011 in Rangun (Myanmar) bildeten Fink und Kübert das 
Duo FINKKÜBERT, im Anschluss produzierten sie 2012 das 
danach betitelte Album Jazz Bliss(Westpark music). Im 
April 2025 reisten sie für mehrere Konzerte in den Libanon. 
Im Oktober 2025 wurde das neue Live-Album auf diversen 
Plattformen online veröffentlicht. 
Achim Fink studierte klassische Posaune an der Hochschu-
le für Musik und Tanz in Köln bei Vinko Globokar. Martin 
Kübert studierte zunächst Schulmusik an der Hochschule 
für Musik Würzburg, dann Jazzklavier an der Musikhoch-
schule Köln.

FinkKübert  

www.lohninger.net

New Yorkerin und 
Österreicherin – 
Seit vielen Jahren 
ein spannender 
Kontrast für die 
Sängerin. Jazz ist 
für sie das Vehi-
kel, der Rahmen, 
indem sie mit viel 

Son Seis & Mirta

ACHTUNG: Die Veranstaltung findet im Forum der 
Städtischen Realschule Korschenbroich statt.

Geänderter Veranstaltungsort!


